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Lebensqualität
Eine zukunftsweisende und patentierte Innovation im Gesundheitswesen ermöglicht das Ge-
sundheitsbewusstsein der Menschen und deren Gesundheit zu stärken und so die Gesundheits-
reform zu fördern.

Gesundheit positiv beeinflussen
Mit der zukunftsweisenden Innova-
tion UBW Mobile Wellness werden
durch eine Synergie von Wellness-
und Informationstechnologie über
neue Mobiltelefone wissenschaftlich
anerkannte Parameter für das per-
sönliche Wohlbefinden analysiert
und direkt positiv beeinflusst. Die
Gesundheit der Menschen und Fa-
milien wird gestärkt und neue Füh-
rungsinformationen helfen durch ei-
ne Steigerung der Effizienz die Ge-
sundheitskosten zu senken.

Gesundheit der Familien stärken
Das UBW Mobile Wellness System
fördert die Selbstverantwortung der
Menschen und deren Gesundheits-
bewusstsein. Die Menschen erken-
nen und erleben wieder die grosse
Bedeutung biologischer Grundprin-
zipien und Rhythmen. Durch deren
vermehrte Beachtung und Einhal-
tung wird die Gesundheit der Men-
schen und der Familien gestärkt.

Prävention belohnen
Das neue System unterstützt die
Bestrebungen der Gesundheitsre-
form, die persönliche Prävention für
die Gesundheit zu belohnen. Solche
Systeme sind bzw. waren z.B. in
China selbstverständliche Tradition.
Eine systematische Anwendung des
UBW Mobile Wellness Systems
unterstützt das Prinzip der Entste-
hung von Gesundheit (Salutogene-
se) und hilft, dadurch Gesundheits-
kosten zu senken.

Bei einer flächendeckenden Anwen-
dung dieser Innovation kann davon
ausgegangen werden, dass eine po-
sitive Veränderung im Sinne der Sa-
lutogenese stattfinden wird. Diese
erfolgt durch eine aktive Kontrolle
der Reizbeantwortung und der akti-
ven Möglichkeit zur Optimierung der
Reizverarbeitung, was wiederum
zum Anstieg der Gesundheit durch
die Verringerung chronischer Er-
krankungen, Verkürzung der Reha-

bilitationszeiten und geringeren Me-
dikamentenbedarfs führt.

Kostenreduktion
Diese gezielten Massnahmen füh-
ren zu einer nennenswerten Kosten-
reduktion im Gesundheitswesen.
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Messung
Mit einem UBW Wellness Mobilte-
lefon wird über Fingersensoren eine
nicht invasive Herzratenvariabilitäts-
, Herzkohärenz- und Pulswellenlauf-
zeit-Messung durchgeführt.

Analyse
Nach dieser Messwertaufnahme
wird im UBW Wellness Mobiltelefon
eine autonom-nervöse Herzregula-
tion im Sinne einer Herzratenvaria-
bilitäts-Herzkohärenz-Analyse -
Small HRV- Screening - sowie eine
Pulswellenanalyse durchgeführt.

Dies gestattet Hinweise auf die au-
tonome Balance bzw. Verschiebung
der autonomen Balance in Richtung
einer sympatischen bzw. parasym-
patischen Dominanz, Aussagen
über physikalischen und mentalen

Stress (Stress-Check), sowie auf die
Elastizität der arteriellen Gefässe
(Arteriosklerotische Belastung). Die-
se Aussagen korellieren wiederum
mit der Stoffwechselregulation des
menschlichen Organismus - kata-
bole / anabole Stoffwechsellage. Die
Anzeige der Analysewerte erfolgt
am UBW Wellness Mobiltelefon mit
Hilfe einer grafischen Darstellung.

Erkenntnis
Weitere Informationen sind vom
Labor-Server abrufbar. Der Anwen-
der erhält so eine Information über
seinen Zustand und lernt auch die
Zusammenhänge zwischen seiner
Ernährung und seinem Gesund-
heitszustand kennen. Mit Hilfe von
modernster Mess- Analyse und
Telekommunikations-Technologie
wird bestätigt, was Hypokrates vor
2500 Jahren definierte: „ Deine Nah-
rung sei deine Medizin und deine
Medizin sei deine Nahrung.“

Ebenfalls off- und online abrufbar
sind Ernährungsvorschläge, bezo-
gen auf die Situation der Stoffwech-
selregulation, sowie ein Vorschlag
für eine auf dieser Analyse basieren-
de, individuelle, downloadbare Fre-
quenz, „Body Wave“.

Entscheidung
Der Anwender hat nun verschiedene
Möglichkeiten und die freie Wahl,

Stoffwechselregulation: In fünf
Schritten zum Erfolg
Über die Phasen Messung, Analyse,
Erkenntnis, Entscheidung und
Handlung führt das UBW Empower-
ment in fünf einfachen und logi-
schen Schritten zum Erfolg.

wie er entscheiden und bei seiner
persönlichen Gesundheitspräven-
tion fortfahren will.

Handlung und Anwendung
Falls er sich für den Download einer
vorgeschlagenen „Body Wave
entscheidet, wird diese von einem
Internetserver auf das Mobiltelefon
geladen. Mit dem Ziel einer positiven
Zustandsveränderung im Sinne der
HRV wird zur Regulation des
autonomen Nervensystems die
„Body Wave“ als moduliertes Licht
(Laser) und elektromagnetische
Schwingung (Magnetfeld) auf den
Körper übertragen (Wave-Transfer).

Veränderung
Die Veränderung kann mit einer
Wiederholung der Messung und
Analyse festgestellt werden.
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Wirksamkeit der Body Waves
Die Wirksamkeit der applizierten
Body Waves bezogen auf eine Opti-
mierung der Balance des autono-
men Nervensystems (ANS) wurde
durch das Zentrum für Neuropsy-
chologische Forschung der Univer-
sität Trier, Herrn Prof. Dr. Werner
Wittling, positiv bestätigt (siehe
ausführliche Studie). Ebenso liegen
Evaluierungsarbeiten dieser Univer-
sität vor, welche nachweisen, dass
die Qualität der Messgenauigkeit ei-
nem klinischen EKG-Standard ent-
spricht.

Konformitäten und Sicherheit
Alle technischen Anforderungen die-
ses Gerätes entsprechen einer
FDA-Zulassung bzw. in Europa ei-
ner Medizingeräte-Zulassung (siehe
Pflichtenheft der Firma Corscience,
Prof. Bolz, Erlangen)

Qualitätssicherung
Diese laufend entstehenden Mess-
daten dienen zudem zur Qualitäts-
sicherung der downloadbaren Fre-
quenzen, „Body Waves“ (Wirkung).

Live Monitoring
Nach der Messung erfolgt automa-
tisch ein Upload der UBW Mess-
daten. Durch diese Messdaten ste-
hen erstmals Live-Monitoring-Daten
von auch gesunden Menschen zur
Verfügung. Dieser Datenpool ist
weltweit erstmals durch diese Inno-
vation realisierbar. Bis heute exi-
stieren lediglich Krankheits-Statisti-
ken und diese zudem mit starker
zeitlicher Verzögerung - retrospektiv.

Statistische Analysen
Anfragen von interessierten Insti-
tutionen (Universitäten, Versiche-
rungen, Krankenkassen, Behörden,
Ärzten etc.) können durch statisti-
sche Auswertungen interessens-
pezifisch beantwortet werden.

Marktchancen und -einführung
Herr Paul J. Kothes, Kommunikati-
onsexperte und Gründer der führen-
den Marketingfirma Pleon Kothes &
Klewes, hat dem Erfinder, Herrn
Gerhard Lingg M.D. (A.M.), nach
einem mehrstündigen Gespräch
versprochen, er sei von dieser In-
novation so begeistert, dass er sich

Beispiel für die Auswirkungen eines 6-wöchigen Ausdauertrainings auf
den autonom-nervösen Gesamtstatus und die sympathovagale Balance
bei einem 65-jährigen männlichen Probanden. (Quelle: Prof. Dr. Wittling)

im Falle eines PR-Projektes persön-
lich darum kümmern werde.

In der ersten Phase ist nur die Well-
ness-Variante freigeschaltet. Dies
ergibt den Vorteil, nicht mit Diskus-
sionen und gesetzlichen Bestim-
mung über Heilsaussagen konfron-
tiert zu werden.

E-Health und Mobile Wellness sind
wichtige Zukunftsmärkte (siehe
Strategie-Papier France-Telecom).

Das Wellness-Handy wird so selbst-
verständlich werden wie das Ka-
mera-Handy. Die Frage ist nur: “Wer
wird dabei sein?”

Investitionen, Vertrieb und Pro-
duktion
Nach den Funktionsnachweisen
betreffen die nächsten Schritte die
Bereiche Investitionen, Vertrieb und
Produktion, wobei Zusammenar-
beiten mit zukünftigen Geschäfts-
partnern in diesen Bereichen einzeln
oder kombiniert möglich sind.

Return on Investment
Einkommen wird durch drei Quellen
generiert und in den separaten Busi-
ness Case Dokumenten ausführlich
erleutert. Die drei Quellen sind:

UBW Mobile Wellness OEM-Sets,
Download-Frequenzen sowie
Analysen und Studien, welche aus
dem Datenpool der gesammelten
Messdaten des Life-Monitoring
gewonnen werden.

Beschleunigung der Gesund-
heitsreform
Die Möglichkeit, dass in Zukunft je-
de Person unabhängig von Zeit und
Standort über ein (dannzumal) nor-
males Mobiltelefon mit wissen-
schaftlicher Genauigkeit Aussagen
über die Diagnostik der Herzraten-
variabilität und Einblicke in die auto-
nom-nervöse Regulation von
Stressverarbeitung, Verhalten und
Gesundheit über sich selbst ma-
chen kann, wird gezielte Mass-
nahmen ermöglichen, die Gesund-
heitsreform stark zu beschleunigen.
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new services: 
the next step

Thierry ZYLBERBERG
executive VP
strategic marketing

2

administration

health

environment

citizen 
relationship

education

tourism

economic & 
local development

tele-working

transport

security

explosion of volumes and new usages emerging

the group strategy is about new usages
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what is health?

why is health attractive for the Group?

where should we play and which value at stake?

how to succeed?

agenda

1
2
3
4

4

2 major markets addressed by orange health 
program

€ 153bn market in France
€ 450bn in Europe (orange footprint)

key trends:
lack of medical resources and expertises

cost containment efforts

increasing health consciousness and 
prevention

rise of chronic diseases
(7.5 M patients in France only)

medical services services to elderly and disabled

€ 18bn market in France
~€ 50bn in Europe (orange footprint)

key trends:

ageing population and increasing 
dependent people (9% over 75 years 
in 2010)

people willing to stay at home as long 
as possible

all medical and medical 
related activities

services to patients

services and systems 
for professionals and 
establishments

at home services

in establishments / 
home retirement
services

source: orange European survey
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the growth in e-health is now the fastest of any sector and 
estimated to approach 15% and 20% per year for the next 5 years

e-health 
definition

use of information and communication technologies to meet the 
needs of citizens, patients, healthcare professionals / providers 
and policy makers

health 
market

is evolving

favorable 
environment

pervasiveness of internet, mobile and broadband
low leverage of communication and new technologies

from state-financed health system to increased private 
insurance involvement
from doctor-centric to patient-centric
from acute care to well-being

market 
potential

estimated addressable e-health market by 2010 is about €6bn 
(€1.9bn in France)
orange ambition is to take 8% of market value (18% in France)

source: orange European survey

e-health: definition & market background

6

medical

elderly 
and 

disabled

health playerspatients

the group aims to generate c. 500m€
of new yearly revenue by 2010

* short-term priorities

prevention, education & coaching
chronic disease remote monitoring*
remote consultation and diagnosis 
remote medical operations
home hospitalization and care*

services to hospitals / medical 
establishments (tele-imaging, 
emergency management, hospital 
room services)
services to health professionals*
services to pharmaceutical labs
services to insurers and payers*
other inter-professionals services 

at home stay / living services and support
remote assistance and monitoring for non medical purpose

market segmentation & solutions
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patientsprofessionals

payers

prevention

improved
information

better observance
risk management

improved
follow up

of patients
time 

savings

stay at home as 
long as possible

comfort
&

reassurance

monitoring
& coordination

prevention
of crisis

cost reduction
thanks to risks prevention

improved
care  

efficiency

patient monitoringhealth Care system elderly

improved information
transmission 

administrative
cost reduction

better
expenses traceability

better health care 
and expertise

easier
treatments
payment

information and communication technologies bring
benefits to all players

8

key success drivers: orange has a unique 
blend of assets

extremely 
fragmented 
ecosystem 

dedicated R&D health lab with 100 staff 
nearly 30 existing pilots and experimentations with 
health players
important sales force targeting the different segments 
of the complex health ecosystem
leading position in the French health professional 
electronic exchanges

trust & 
reliability

trust
reliable communications and terminal offering 
brand congruence

health 
ecosystem 

connections & 
understanding

capacity to federate all players
orange is ahead of most competitors which are still in 
experimental mode, mainly centred on one country
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the significant savings obtained through remote 
monitoring could lead up to 15-20% of cost reduction

example of chronic disease monitoring 
stakeholders and value chain  

orange will take care of 
terminal provisioning, 
networks, data 
transmission, aggregation 
and delivery to health 
professionals 

thus, orange will be a key 
partner at the centre of the 
medical processes, leading 
to greater responsibility but 
also delivering greater 
value

we estimate that 20% of 
chronic disease patients 
will take a remote 
monitoring service, sold 
between10 & 20 € per 
month

pres -
criber

distri -
bution

pay -
ment

mea-
sures

data 
trans -
mis -
sion

data 
conso -

lida -
tion

inter -
pre-

tation

ac -
tions

billing

doctors & 
pharma -
cies

pharmacies insurance vendors doctors & 
insurance

key success drivers: orange value added services

10

improve existing service
offerings like 
- almerys payment solutions
- tele-assistance 
- new generation of orange Internet       
access to health professionals

launch a new series of 
solutions
- chronic disease remote monitoring 
(hypertension, diabetis…),  
- home discharge/care
- electronic health record

summary

our priorities in 2007 our vision for 2010

to be a leader in the e-health 
market in Europe

evolve e-health portfolio 
according to all identified 
domains

have a turnover of 500 m€
with e-health players
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